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Neufunde von Atypus affinis EICHW ALD (Aranea, Atypidae) 
und die Kontrollen der bisher bekannten Populationen

S u m  m  a r  y T he la rg e  su b o rd e r of o rth o g n a th  sp iders  ( =  b ird  spiders) is re p re sen te d  in  the  
GDR only by th e  genus A ty p u s  w ith  a lto g e th e r th re e  species. T he p a p er  reco rd s tw o new  find s 
of th e  m ost f re q u e n t species, A ty p u s  a ffin is . M oreover, a m ap  of its  p ro p ag a tio n  is g iven  an d  
th e  dynam ics of th e  p o p u la tio n s  w h ich  have  becom e kn o w n  in th e  la s t 20 y ears  is described .
P e 3 k> m e
143 öoJibiuoro noflOTpflaa opTorHaTHbix nayK (t. e. nayKM-nTmieeflbi) BCTpenaeTCH b TÜP TOJibKO poa A ty p u s  
c Bcero 3 bmahmu. Vl3 Hawöojiee MHoroHMCjieHHoro Buna, A ty p u s  a ffin is , onMCbiBaiOTCH 2 H0B0X0ÄfleHMfl 
m flaeTCH KapTa pacnpoerpaHeHMfl m ÄMHaMMKa HaßfleHHbix b noc^eflHMe 20 n t t  nony^HUMM.

Einleitung
Die ge rin g e  K en n tn is  ü b e r  d ie V e rb re itu n g  
d e r d re i V o g e lsp in n en -A rten  d e r  G a ttu n g  
A ty p u s  aus d e r U n te ro rd n u n g  d e r O rth o g n a th a  
lä ß t es a ls g e ra ten  e rsche in en , n ic h t n u r  au f 
N eu fu nd e  a u fm e rk sa m  zu m achen , so nd ern  
von Z eit zu Z eit d en  B es tan d  u n d  d ie  D ynam ik  
d e r b e k a n n te n  P o p u la tio n en  zu ü b e rp rü fe n . — 
D ie v o rlieg end e  D a rs te llu n g  b e sc h rä n k t sich 
au f d ie in  d e r  DD R am  h ä u fig s te n  nach g ew ie 
sene A rt A ty p u s  a ffin is .

M aterial und M ethode
Das A u ffin d en  d e r  W eibchen  in  ih re n  W ohn- 
rö h re n  is t aus fo lgen den  G rü n d en  d e n k b a r 
e in fach . D ie A ty p u s - W eibchen — u n d  n u r  
d iese — g rab e n  e in e  W o hn röh re , d ie  sen k rec h t 
in  den  B oden fü h r t. D iese R öhre  is t von einem  
fre i h ä n g en d en  G esp in stsch lau ch  au stap ez ie rt, 
d e r  sich  o b e rird isch  in  e in en  fü n f b is zehn  cm 
lan g en  F an g sch lau ch  fo rtse tz t. D a die S p inne 
den  beim  W eite rb au  d e r  W oh nrö h re  a n fa lle n 
den  Sand  am  E n de  des an so n sten  gesch losse
n en  F an g sch lau chses  a u sw irf t, k a n n  m a n  sich 
bei d e r  S uche au f  d ie  m e is t gelb o de r w e iß g rau  
g e fä rb ten  S an d h äu fc h en  k o n zen trie ren .
A n S te llen  m it re la tiv  h o h em  B ew u chs (G reifs- 
w a ld e r  Oie fü r  A ty p u s  p iceus  u n d  M önkebude 
u nd  Insel V ilm  fü r  A . a ff in is ) lieg en  d ie  F an g 
sch läu che n ic h t d ire k t dem  B oden auf, so nd ern  
sind  z. T. sch räg  b is  se n k re c h t in  d ie V egeta tion  
hochgezogen (v. B R O EN /M O R ITZ 1964). In  
d iesem  F a ll is t e in e  O rien tie ru n g  n ach  den  au s
gew o rfen en  S an d h ü g e ln  n ic h t oder n u r  schw er 
m öglich.

E rgebnisse
In se l V ilm  (bei L au te rb ach /R ü g e n  [1647, I I I ] 1
(Abb. 1)
— Im  F rü h ja h r  1964 w u rd e  w ä h re n d  eines 

K o n tro llg an g es  zu r S tec h m ü c k en b ek ä m p 
fu n g  au f dem  sü d ex p o n ie rte n  H o chufer des 
N o rd te ils  d e r  In se l V ilm  ein e  große P o p u la 
tio n  von  A . a ffin is  g efu n d en  u n d  am  16. 9. 
1964 n ä h e r  u n te rsu c h t (v. BRO EN 1965).

— Im  sp ä ten  A p ril 1965 w a r  das sü d ex p o n ie rte  
H o chu fer d u rch  W ü h lm äu se  (F eldm aus a l
le in  od er zu sam m en  m it d e r  g roßen  W ü h l
m aus) d e ra r t  s ta rk  b esied e lt (s. au ch  R OBEL 
1968), daß  k e in e  einzige W oh nrö h re  von 
A ty p u s  a ffin is  m e h r zu fin d en  w ar.
H ie r w a r  es o ffen b a r d ie re in  m echan ische  
S tö ru n g  d u rch  d ie tag -  u nd  n a c h t-  u nd  auch  
w in te ra k tiv e  F e ld - u n d  große W ühlm aus, 
d ie  d e r  A ty p u s-K o lo n ie  e in  E nde setzte.

— E ine N a ch k o n tro lle  nach  17 J a h re n  am
27. 10. 1982 ergab , daß  A ty p u s  a ffin is  w ied e r 
das ganze sü d ex p o n ie rte  N o rd k liff  de r In se l 
besied elt, u n d  zw ar an  den  S tellen , wo sich  
e ine  s tab ile  G ra sn a rb e  au sg eb ild e t u n d  ge
h a lte n  ha t. N eben  e in igen  großen  sind  v ie le  
k le in e  F an g sch läu ch e  zu finden . D er frisch  
au sg ew o rfen e  S an d  w e ist au f eine rege 
G ra b tä tig k e it d e r  T ie re  hin.
D er S p in n en b esa tz  is t an  m an ch en  S tellen  
re c h t hoch  (10—12 S ch läuch e  p ro  qm ).

M önkebude bei U ck erm ü n d e  [2249/11]
— Im  J u li 1962 w u rd e  an läß lich  e in e r S tu d en 

te n e x k u rs io n  an  e inem  sü d ex p o n ie rten  W eg
ra n d  in  e in em  K ie fe rn w ald  e ine  m itte l
große A . a ffin is -K olonie ge fun den  u nd  am

1 (nach MÜLLER et al. 1978)
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17. 8. 1962 g e n au e r u n te rsu c h t (v. BROEN 
u n d  M O R ITZ 1964).

— E ine N a ch p rü fu n g  am  22. 6.1977 ergab , daß 
d ie  P o p u la tio n  e tw a  d ie  g le iche G röß e b e 
h a lte n  h a tte . K le in e  Ju n g sp in n e n fa n g 
sch läu ch e  w iesen  au f  ein e  s tab ile  V e rm eh 
ru n g  hin .

— W äh ren d  e in e r  S tu d en ten -E x k u rs io n  am  
13. 7. 1982 w u rd e  eine E ineng un g  des 
A ty p us-B io to ps  d u rch  d ic h ten  A d le r fa rn 
b e s ta n d  au f w en ige  Q u a d ra tm e te r  fes tg e
stellt.

F au le  O rt b. B oek  [2543/III] N eu fun d !
— A m  13. 7. 1973 w u rd e  au f dem  sü dö stlich  e x 

p o n ie r te n  hochge legen en  W a ld ran d  (K iefer) 
d e r  S tra ß e  von  B oek n ach  Speck, süd lich  
des ö s tlich en  S pecker Sees, e in e  große 
A ty p u s -K o lo n ie  au sg em ach t. D er nah ezu  
v ege ta tio nslo se  K ie fe rn w a ld b o d e n  is t in  
e in e r  B re ite  vom  R an d  h e r  bis zu 10 m  in  
d en  W ald  h in e in  u n d  e in e r  L än ge  von  50 
bis 60 m  von  A ty p u s  d ic h t besiedelt.

— A m  22. 7. 1980, 12. 7. 19821 u n d  am  31. 7. 1982 
k o n n te  e in e  n ah ezu  g le ichb le ib en d e  B e
s ta n d sd ic h te  d ie se r A . a ff in is -K o lon ie fe s t
g e ste llt w e rd e n  (0 b is 8 S ch läuche/qm ).

L ie b e n w erd a e r  F o rs t be i T heissa  [4446/IV]
(M ESSNER 1962)
— A m  22. 7. 1961 w u rd e  im  L ieb e n w erd a e r 

F o rs t zw ischen  T he issa  u n d  dem  Jag d h au s  
e in e  g rö ß e re  A . a //ira s -P o p u la tio n  an  e in em  
sü d o s tex p o n ie rtem  W aldw eg  gefunden . D er 
K ie fe rn w a ld  w a r  a n  d ie se r S te lle  d u rch  
E ichen  au fg e lock ert. F a n g rö h ren  von w e ib 
lich en  Ju n g sp in n e n  u m g ab en  zah lre ich  die 
G esp in ste  d e r  e rw a ch sen e n  S p innen .

— E ine N a ch k o n tro lle  d ie se r  A . a ff in is -K olo
n ie  s te h t noch  aus.

Q u o lsd o rf/O b erlau sitz  [4555/11] (M ESSNER/
EN G ELM A N N  1970)
— A m  15. 7.1969 k o n n te  au f den  im  N o rd osten  

von Q u olsdorf ge legen en  B in n en d ü n en , d ie 
das N ie d e rsp ree r  T e ich g eb ie t vom  M uskauer 
H e id ew ald  tre n n e n , zah lre ich e  F an g rö h ren  
von A . a ffin is  g e fu n den  w erd en . D ie S p inne 
b esied e lt h ie r  den  sü d ex p o n ie rte n  H ang, 
d e r  m it k le in en  K ie fe rn  locker b estock t und  
n a h ezu  v eg e ta tio n slo s  ist.

— Im  J u li  1970 k o n n te n  an  d e r  g le ichen  S te lle  
k e in e  W o h n rö h ren  d e r  A . a ffin is  g e fun den  
w e rd en , d a fü r  ab e r  e tw a  30—35 m m  b re ite , 
sch a rf  g estochene G rab ste llen  (GRZIM EK

D ie F estste llu n g  verd a n k en  w ir u n seren  K ollegen  
Dr. S. M eyer un d  Dr. N . N eu sch u lz

1972), d ie  h in te n  von  e in e r  sen k rec h ten  
W and  b e g ren z t w a re n  u nd  n ach  v o rn  sch räg  
zu m  W ald b o d en n iv eau  au fstiegen . D ie T iefe 
d e r  G rab ste llen  b e tru g  e tw a  100 bis 120 m m . 
H ie r  h a t te  o ffen b a r e in  D achs be i d e r  N a h 
ru n g ssu ch e  a lle  g rö ß e ren  W o h n rö h ren  v o ll
s tän d ig  he rausgezo gen  u n d  d ie  S p in n en  ge
fressen .

— E in  K o n tro llg an g  am  23. 6.1982 zeigte, daß 
e in e  schw ache  W iederbesied lu ng  dieses 
D ü n en h an g es  d u rch  A . a ffin is  e rfo lg t ist. 
W ah rsch e in lich  sind  d ie  W o h n rö h ren  d e r 
Ju n g sp in n e n  o der e in ze ln e r A d u ltsp in n en  
vom  D achs ü b e rseh en  w ord en , so d aß  eine 
N eub esied lu ng  rasch  erfo lgen  ko n n te . A lle r
d ing s sch e in t d e r  hö h ere  B au m b es tan d  m it 
v e rs tä rk te r  S c h a tten b ild u n g  u n d  e in e  d ic h 
te re  K ra u tsc h ic h t d ie  L eben sb ed in g u n g en  
f ü r  d ie  S p in n en k o lo n ie  v e rsc h le c h te rt zu 
h a b e n ; den n  die A n zah l de r F a n g rö h ren  
w a r  d eu tlich  n ie d rig e r  als im  J a h re  1969.

D a u b itz -W ald d o rf/O b erlau s itz  [4555/III] 
N eu fun d !
— A m  24. 6. 1982 w u rd e  in  d e r  zw eiten  S taffe l 

des g le ichen  B innen dü nenzu g es , g en au  
n ö rd lic h  von D aub itz-W ald do rf, e in e  k le in e  
A ty p u s-K o lo n ie  am  sü d ex p o n ie rte n  W ald 
w eg au f  vege ta tio nslo sem  K ie fe rn w a ld 
bod en  gefunden . D ieser F u n d o rt lieg t e tw a
1,5 b is 2,0 km  w estlich  von dem  Q uolsdorf- 
B iotop en tfe rn t.
D er frisch  au sgew orfen e  S an d  d e u te t au f 
e in e  rege  G ra b tä tig k e it d e r  S p in n en  hin .

D iskussion
A us den  b ish e r ü b e r  A . a ffin is  g em ach ten  B e
o b a ch tu n g en  g eh t h e rv o r, daß  d iese S p in n e n a rt 
ganz o ffen b a r a ls B esied lu n g srau m  sü d ex p o 
n ie r te  S an d h än g e  bevorzugt, d ie k le in fläch ig , 
w ie  z. B. hochgelegene W eg ränd er, ab e r  au ch  
g roß fläch ig  w ie  das N o rd k liff  d e r  In se l V ilm  
sein  k ön nen . E ine  au sgesp ro chen e  B in d u n g  an  
d ie  K ie fe r  (P inus silvestris) sch e in t n ic h t zu 
besteh en , au ch  w e n n  d ie  m e isten  F u n d o rte  an  
R ä n d e rn  v o n  K ie fe rn w ä ld e rn  g em ach t w o rd en  
sind. V ie lm eh r m u ß  d ie  S ü d ex po sitio n  des B io
tops m it e in e r  gew issen  V eg e ta tion slo sig k e it 
od e r -a rm u t gek op pe lt sein, d a  d ic h te r  u n d  
h ö h e r  w e rd en d e  B äu m e od e r F a rn e  e in e  E in 
en g u n g  d e r  K o lonie m it sich  b rin gen . D ie k u rz 
ze itige  Z e rs tö ru n g  e in e r  S p in n en k o lo n ie  d u rch  
R äu b e r (z. B. D achs) k a n n  d u rch  z u w an d e rn d e  
od e r „ü b erseh en e“ Ju n g sp in n en  w ie d e r au fg e 
h ob en  w erd en .
A u ch  e in e  ü b e r J a h re  a n d a u e rn d e  S tö ru n g  
d u rc h  W ü h lm äu se  kan n , w ie  es d ie  P o p u la tio n
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Abb. 1: Fund orte  von  A t y p u s  aff inis  au f dem  G ebiet 
der DDR in  den le tz ten  20 Jahren. (Die F und ort
angab en  von  HIEBSCH u. K RAU SE [1976] w urden  
n ich t b erü ck sich tig t.)
au f d e r In se l V ilm  zeigt, au sgeg lichen  w erd en . 
Die z. Z. noch  als sp o rad isch  e rsch e in en d e  V e r
b re itu n g  von  A . a ffin is  in  de r DDR (Abb. 1) 
h a t s ich er ih re n  G ru n d  in  d e r g e ring en  A n zah l 
d e r S am m ler, d ie  so lche F u n d o rte  e rken nen . 
Es w ä re  d a h e r  w ü n sch en sw ert, w e n n  m ög
lich st v iele E ntom o logen  d ie  g u t zu e rk e n n e n 
den  F an g sch läu ch e  d e r d re i A ty p u s -A rten  in 
ih r  S u ch p ro g ram m  m it au fn äh m en .

N eu fu n d m eld u n g en  n im m t de r A u to r jed e rze it 
d a n k b a r  en tgegen . U m  den  B estan d  n ic h t zu 
ge fäh rd en , w ird  gebeten , ke ine  B elegex em p lare  
zu en tn eh m en , so n dern  n u r  das V o rh an d en se in  
von F an g sch läu ch en  zu m elden .
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